
Spenden Privatpersonen
Abels Ruth, Altermatt Gabriela, Bächle Peter, Bader M., Baltensperger 
André, Bärtschi Gertrud, Baumgartner Nelly, Beck Linda + Gustav, Beerli 
Margrit, Bieger-Hänggi Elisabeth, Bihler Strub Ruth, Blatter Astrid, Boesch 
Marta, Brubacher-Herzog Georg, Bruhin Jürg, Buri Beatrice, Burkhalter 
Gertrud, Buser Mauro, Buser-Gutzwiller Hildegard, Camen Roland, Chi-
quet-Nussberger Maria, Colto Riccardo, Damann Rudolf, Diethelm-Nüssli 
Thomas + Käthi, Dingeldein Willy, Dreier Olga, Eggenberger Babette, Eis-
ler Daniel, Ermacora Anna Maria, Escher Ruedi, Flückiger Dr. Andreas, Gal-
luser H.J., Gartmann Dr. med. Juerg, Gassmann-Maeder Christa, Gratwohl-
Malibas Esther + Hans-Peter, Greter Fritz, Haefelfinger Dr. P., Haefelfinger 
Roslind, Haller-Richli Debora, Heiniger Martin, Hermann Maria, Hofmann-
Thudium N. + E., Hofstetter-Bertelli Aurora, Hohl Bruno, Holinger-Schra-
ner Christine, Hunziker W. + L., Jans Beat, Katzenstein Ernst, Keller Bruno, 
Keller Christa, Kern Francis, King Rita, Klingler Iris Lotte, Koelbing Veroni-
ka, König-Lüdin Dominique, Kraeuchi Kurt, Kriech Otto, Krüsi Karl, Küttel 
Gertrud, Lais Jürg + Anne-Marie, Lesslauer Maja, Lingner Klaus, Löw Dr. 
Christoph, Maeglin-Mueller Elsbeth, Meier Franziska, Meister-Goth Juerg 
+ Brigitte, Meyer Jürg, Mueller Gertrud, Oeschger Sonja, Oschwald-Bigler 
Marlene, Peter Aldo + Elvira, Pfander Urs + Alder Evelyne, Pfeiffer Jan, 
Piaget Monique, Renz-Schaffter Annemarie, Ruch Martin, Ruser Markus, 
Ryser K. + I., Sautter-Rockenbach Irina, Schlag-Plattner Max, Schlegel Es-
ther, Schöllkopf Niggi, Seiffert Robert, Sibold-Burger Ursi, Staehelin Dr. 
Elisabeth, Stankowski E. + S., Straumann-Jegge Christine, Studer Marie-
Louise, Stursberg Franziska, Sutter-Burkhalter H. + A., Tanner-Kettner Eva, 
Trutmann Dr. iur. Verena, Tschudin Markus, Vischer Georg Heinrich, Vogt-
Dafflon Brigitte, Vökt Pia, Voltz-Lang Agnes, Walzer Pierre, Weber Esther, 
Wehrle Stefan, Wenk-Geiser Inge, Weyermann Fritz, Wyss Johann Rudolf, 
Zahnd-Egger E. + E.
Sach- und Warenspenden: Prodega 25.00, Migros 100.00, Otto`s 50.00, 
Ikea 50.00, Gebrüder Knie 20 Tickets, Schwalbe AG diverse Bücher, Gela-
ti Gasparini diverse Glacesorten, Caran D`Ache diverse Zeichnungs- und 
Schreibmittel, Bücher und Musikbörse Münchenstein diverse Bücher, 
Benno Walbeck-Buchladen Frohsinn diverse Bücher und DVD, Xaccess 
Kommunikation KARAYAPI für neue Website Gestaltung, Franz Carl We-
ber Basel 10% Rabat für Gesellschaftsspiele, Bildik GmbH Sozialtarif für 
Renovation Kirchen: Ev.-Ref. Kirche Basel-Stadt 15‘000.00, Ev.-Ref. Kirche 
Basel-Stadt Weihnachtskollekte 2‘000.00, Ev.-Ref. Kirche Basel-Stadt Kol-
lekte Markuskirche 1‘095.30, Ev.-Ref. Kirchgemeinde Birsfelden 267.70, 
Ramseier Luc, Bazar St. Markus 2014 600.00, Röm.-Kath. Kirche Basel-
Stadt „Unterstützungsfonds für Menschen in Not“ 3‘000.00, Röm-Kath. 
Landeskirche BL Vergabung 1‘000.00, Kath. Pfarramt Dornach Opfer Be-
erdigung Gertrud Stich-Stampfli 1‘387.25. Firmen: Dreyfus Söhne + Cie. 
AG 500.00, F. Hoffmann-La Roche AG 3‘000.00, Ingenieurbüro Märki AG 
200.00, Novartis International AG 500.00, Restaurant zur Harmonie, Ba-
sel 300.00, Rolf Vetter GmbH 500.00. Stiftungen und Vereine: Alice u. 
Walter Wittmann-Spiess Stiftung 5‘000.00, Bürgergemeinde der Stadt 
Basel, Beitrag Paravicini 1‘000.00, Carl Burger-Stiftung 5‘000.00, Conf-
rérie du St. Michel 1‘793.38, Drei Ehrengesellschaft Kleinbasel 2‘000.00, 
Gelzer-Stiftung 40.00, Irma Wigert Stiftung 2‘000.00, Kunigunde u. Hein-
rich-Stiftung 5‘000.00, Louise-Aubry-Kappeler-Stiftung 1‘000.00, Mary & 
Ewald E. Bertschmann-Stiftung 2‘000.00, Scheidegger Thommen-Stiftung 
1‘000.00, Gemeinnützige Stiftung Mundaun (SR Lia Hollenstein) 500.00, 
Walter u. Bertha Gerber-Stiftung 400.00, GABU-Stiftung 5‘000.00, Fon-
dation Emarika 1‘000.00, Kommission der Arbeitshütte, Basel 10‘000.00, 
SFD Stiftung für Drogenarbeit, Basel 5‘000.00, Stiftung für Hilfeleistun-
gen an Arbeitnehmer, Basel 4‘000.00, E.E. Zunft zu Rebleuten, Basel 
500.00, Dr. Kurt L. Meyer-Stiftung, Zug 2‘000.00, S. Duermueller-H. Neu-
feld-Stiftung 2‘000.00. Zweckgebunden: Stiftung NAK-Humanitas: Reno-
vation Lüftungsanlage 10‘000.00, Bank Vontobel: Spende für Bibliothek 
10‘000.00, Schudel Jan: Halbjahresabo bz Basel 251.00
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Ein spannendes und erfolgreiches 2015
Im Jahr 2015 war im positiven Sinne viel los. Von der  
Totalrenovation der Räumlichkeiten des Treffpunkts bis zum 
Haarschnittprojekt «Cut&Go», von einer neuen Website bis 
zur Bibliothek, kann ich auf viele positive Erlebnisse zurück 
blicken. Erfreulich war besonders, dass die neu entwickel-
ten Angebote und Projekte durch Zusammenarbeit mit di-
versen Institutionen sowie Personen, grossem Engagement 
des Teams und vollster Unterstützung des Vorstands reali-
siert werden konnten. 
Es war sehr schön, zu beobachten, wie die Gäste unter sich 
und mit dem Team mit Respekt und Akzeptanz umgehen. 
Das Team hat sich auch erneut und ergänzt. Somit gab es im 
Jahr 2015 ein sehr gut eingespieltes und harmonisches Team 
im Treffpunkt Glaibasel.
Die rauchfreien, sauberen, hellen und schönen Räumlich-
keiten des Treffpunkts sind sehr beliebt und wurden viel-
fältig benutzt. Unsere Gäste lesen diverse Zeitungen bzw. 
Zeitschriften oder Bücher, malen, spielen, essen, trinken 
Kaffee und Tee, schauen fern, unterhalten sich miteinander, 
lösen aktuelle Kreuzworträtsel, lassen sich den Fuss pflegen 
oder den Verband wechseln, surfen Im Internet über gratis  
W-LAN, lassen sich beraten, lassen ihre Renten verwalten 
oder holen ihre Korrespondenz ab und all dies immer im 
Treffpunkt Glaibasel.
Bei schönem Wetter waren unsere Terrasse und unser Gar-
ten sehr beliebt und wurden von vielen Gästen rege benutzt. 
Ich möchte mich auf dieser Stelle für das Mitmachen und 
Spenden bei allen juristischen und privaten Personen, für 
die tolle Unterstützung durch den Vorstand, für unglaubli-
ches und unbezahlbares Engagement des Teams und nicht 
zuletzt für das friedliche und respektvolle Zusammenleben 
im Treffpunkt bei unseren Gästen bedanken. 
� Hüseyin�HASKAYA,�Stellenleiter
� lic.iur.�&�Dipl.�Sozialarbeiter�FH�&�DAS�Socialmanagement�&�Praxisausbildner

Team
Hüseyin Haskaya, Stellenleiter, 
lic. iur. & Dipl. Sozialarbeiter FH & DAS Socialmanagement & Praxisausbildner

Sulamith MATIC, Stv. Leitung, Dipl. Sozialarbeiterin FH
Ursula SIGRIST, Küchenleitung & Krankenschwester 
Janaja SIMECEK, Praktikantin
Elsbeth HOFER, Springerin / Tabea STEFFEN, Springerin /  
Karl KRÜSI Freiwillig / Claudia PFISTER, Freiwillig /  
Delia TSCOPP, Freiwillig / Ramona SANCHEZ, Freiwillig /  
Sarina PALAIA, Freiwillig / Lukas MADARASZ, IT-Support /  
Eva BRABEC, Freiwillig / Zdena URBAN, Freiwillig 

Treffpunkt Glaibasel
Feldbergstrasse 148,  
4057 Basel
Tel. 061 693 23 01
info@treffpunktglaibasel.ch
www.treffpunktglaibasel.ch
Spenden bitte unter:  
PC: 40-31290-7
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31.12.2014

167‘834.53
481.56

2‘026.40
170‘342.49

4‘988.70
0.00

4‘988.70

175‘331.19

6‘855.95
0.00

13‘802.25
13‘000.00
33‘658.20

6‘933.75
4‘579.80
2‘804.00
1‘601.40

6‘000.00
1‘420.00

10‘048.75
3‘486.00

0.00
0.00

36‘873.70

88‘168.79
955.40

15‘675.10
104‘799.29

175‘331.19

BILANZ

Aktiven
Flüssige Mittel
Übrige kurzfristige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Total Umlaufvermögen

Mobilie Sachanlagen
Renovation Klientenräume
Total Anlagevermögen

Total Aktiven

Passiven
Kreditoren
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Noch nicht bezahlter Aufwand
Spenden für nächstes Jahr
Total kurzfristiges Fremdkapital

Fonds für Härtefälle
Fonds «Hesch mer mol 5 Stutz»
Fonds Ausflug für Klienten des TP‘s
Fonds für Essen
Fonds Projekt Gesundheit
Fonds Rotary Nothilfe
Fonds Personal
Fonds Hirtenorganisation der Drei E
Fonds Renovation Klientenräume
Fonds Bibliothek
Total Fonds

Vereinskapital
Ergebnis
Fonds Betriebsreserve
Total Organisationskapital

Total Passiven

31.12.2015

173‘564.23
16.59

916.20
174‘497.02

4‘881.20
8‘795.10

13‘676.30

188‘173.32

6‘809.30
867.35

12‘285.85
12‘000.00
31‘962.50

6‘933.75
3‘379.80
2‘804.00
1‘001.40

6‘000.00
1‘356.00

10‘048.75
750.00

8‘502.00
9‘793.00

50‘568.70

89‘124.19
842.83

15‘675.10
105‘642.12

188‘173.32

2014

25‘032.50
58‘070.00
22‘671.50
50‘000.00
76‘000.00

118.75
19‘736.00

251‘628.75

-12‘902.35

238‘726.40

-164‘282.15
-25‘747.55

-573.00
-190‘602.70

48‘123.70

-15‘792.00
-3‘826.75

-532.90
-5‘365.70

-15‘034.80
-1‘210.85

-5‘254.60
-47‘017.60

-2‘901.00

207.50

-1‘587.40

2‘542.80

955.40

ERFOLGSRECHNUNG 

Betrieblicher Ertrag
Ertrag aus Aktivitäten
Erträge aus Spenden
Beiträge von Kirchen
Beiträge langfristig
Subvention Kanton Basel-Stadt
Übrige Betriebserträge
Abgrenzungen Spenden
Total betrieblicher Ertrag

Aufwand für Material und Waren

Bruttoergebnis 1

Personalaufwand
Lohnaufwand
Sozialversicherungsaufwand
Übriger Personalaufwand
Total Personalaufwand

Bruttoergebnis 2

Übriger betrieblicher Aufwand
Raumaufwand
U/R/E mobile Sachanlagen
Sachversicherung und Gebühren
Energie- und Entsorgungsaufwand
Verwaltungsaufwand
Öffentlichkeitsaufwand
Sonstiger betrieblicher Aufwand
Total betrieblicher Aufwand

Abschreibungen

Finanzerfolg

Betriebsergebnis

Ausserordentlicher Erfolg

Jahresgewinn

2015

22‘226.15
94‘845.08
23‘750.25
65‘000.00
76‘000.00

315.80
-14‘559.00

267‘578.28

-10‘576.44

257‘001.84

-172‘794.10
-29‘019.20

-861.90
-202‘675.20

54‘326.64

-18‘712.05
-4‘805.20

-516.90
-3‘297.85

-13‘275.25
-2‘295.05
-6‘173.11

-49‘075.41

-5‘280.55

-185.30

-214.62

1‘057.45

842.83

Angebotsoptimierung und Nachfrage
Gerne blicke ich auf ein erfülltes Jahr im Treffpunkt Glaibasel 
zurück. Erfreulicherweise ist das Treffpunktteam in dieser Zeit 
noch stärker zusammengewachsen. Dies wirkt sich im alltägli-
chen Betrieb sehr positiv auf die Stimmung und die Arbeit vor 
Ort aus. Durch Weiterbildung des Stellenleiters bieten wir seit 
letztem Sommer eine Praktikantenstelle an.
Im Zentrum des vergangenen Jahres stand die weitergehende 
Optimierung des Betriebes. Speziell die Erweiterung des Bera-
tungsangebotes wurde durch unsere Gäste begrüsst und ge-
nutzt. Auch die neue Bibliothek und die Gesellschaftsspiele, 
welche durch grosszügige Spenden ermöglicht wurden, finden 
Anklang. Die vor kurzem eingeführten Projekte im medizini-
schen Bereich und in der Körperpflege vor Ort stossen auf ein 
grosses Echo. Auch war es uns auf Grund einer projektspezifi-
schen Spende möglich, die Aufenthaltsräume zu renovieren. 
Die oben erwähnten Entwicklungen haben zur Folge, dass die 
Nachfrage gestiegen ist und wir heute bis zu 60 Gäste pro Tag 
begrüssen dürfen. Dies bedeutet, dass wir uns mit der Auslas-
tung an der oberen Grenze unserer Möglichkeiten bewegen. 
Leider müssen auch wir befürchten, dass die Spenden für die 
kommenden Jahre eher rückläufig sein werden. Aus diesem 
Grunde sind wir für jeden Beitrag dankbar, welcher unsere 
wichtige Arbeit unterstützt. Zum Schluss möchte ich dem Team 
und dem Vorstand herzlich für die geleistete Arbeit und das 
grosse Engagement danken. Ich freue ich mich auf die weitere 
erspriessliche Zusammenarbeit zum Wohle der Treffpunktgäste.

Basel,�im�März�2016� � Dr.�Walter�Strub,�Präsident

Vorstand
Dr. Walter STRUB, Präsident / Eva BIEGER, Projekte /  
Kandid GANTER, Finanzen / Ingrid PFANNKUCH, Personal / 
Maurizio GERBER, Aktuar / Annemarie RENZ, Sekretariat

Patronatskomitee
Dr. Hans-Peter WESSELS, Anita LACHENMEIER-THÜRING,  
Tobi SCHÄFER, Dr. med.vet. Till SUTER, Peter BÄCHLE,  
Samuel BAUMGARTNER, Dr. med. Felix EYMANN, Rita KING, 
Enrico V. MORACCHI, Niggi SCHOELLKOPF, Alfred TRECHSLIN, 
Pfr. Dr. Georg VISCHER. 
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